
Wiesbsdener Tsgblstt .

Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse No . 27 .

"

Samstag - e « 17 » November E877 .

•7
• ■' rMÄtiaef

Ä Nassauische
Eisenbahn .

Lagerplatz - Verpachtung .

Freitag den 23 . d . Mts . Vormittag - 10 Uhr

wird der Lagerplatz No . 11 am « heinbahnyos dabier anderweit

iffentlich verpachtet . Die Bedingungen , welche der Verpachtung zu

Grunde gelegt werden , kSnnen auf dem Bureau des StationS -

VorßeherS eingesehen , auch weitere Mittheilungen daselbst entgegen¬

genommen werden .

Nachgebote werden nicht angenommen .

Wiesbaden , den 15 . November 1877 .

14694
_________

Königlich - Betriebs - Juspection .

py Bazar " MT
deS

Wiesbadener Frauenverems
im rothen und weißen Saale des Curhauses .

Samstag de « 17 . November von Morgens 11 Uhr
bis Abends 7 Uhr .

Musik von 11 — 1 Uhr . Buffet im rothen Saale .

Eintrittspreise von 11 bis 1 Uhr 50 Pfg ,
Kinder die Hälfte , Nachmittags 30 Pf .

Wiedereintritt ist nicht gestattet .

389
_____________

Der Vorstand .

Gesangverein „
Eintracht66 .

Sonntag den 18 . November Abends 8 Uhr feiert obengenannter
Verein im » Röm - rsaal " sein I . Stiftungsfest , verbunden

mit Abend - IJnterhaltnng und Tanz , wozu sämmtliche
Freunde und Bekannte deS Vereins freundlichst sinzeladen find .
Eintrittspreis : 1 Mark . Karten find zu haben bei den Herren
Gastwirth Nies , „ Zum Anker "

, Neugasse,Gastwirth Spranger ,
„ Zur Stadt Frankfurt

"
, obere Webergosse , Gastwirth Ne in em er ,

„ Zur Eule "
, Langgvsie , in den Cigarren - tzandlungen der Herren

Ochs , große Burgstraße , und Steuernagel , Goldgüffe , sowie
Abend « an der Kasse .

Einer zahlreichen Betheiliqung fieht entgegen
14674

____ ______
Per Vorstand .

Kochherde
eigene « Fabrikation

emMehit in «llen Größen unter Garantie

Heinrich Alt mann ,

_____________ 11841 Fronkenstraße 5

Ein Mahagoni - Seeretär , sehr schon , zu verkaufen,bet
14710 H . Eichhorn , Faulbrunnenstraße 8 .

Gartenbau Verein .

Heute Samstag Abends 8 Uhr : Versammlung im Vereins -

lokale ( Hotel Dasch ) .

Tagesordmrng r 1 ) Geschäftliche Angelegenheiten .
2 ) Besprechung über Pflanzenkultur .

275
_______________ ___ ______

Per Vorstand .

Restauration Liebel
,

obere Webergaste .

Jeden Morgen warmes Frühstück , Hattsmacher
Warst und Solberfleisch rc . rc . nebst einem guten

Schoppen Pfälzer Wein zu 35 Pfg .__________
14715

„
Kaisersaal “ in Sonnenberg .

Morgen Sonntag findet Flügel ' Unterhaltung mit dopp ' li ' 7

Begleitung statt , wozu ergebest cinladet A . Köhler - 14709

Bringe mein Lager mit lll " & NUölÜN ^ l ^ltzeN i
Weinen empfehlende Erinnerung .

Franz Schäfer ,
Friedrichstraße 5b (öe Laspee

'
sche Häuser ) , |

12731 früher Eisenbahn - Hotel .

MUWWWMWMWWWWWMvWWWWWMWWMMMvWSWKMMh .

Ed . Hirsch , lichclsberg 2
,

empfiehlt : *

große Auswahl garmrler Hüte
zu den billigsten Preisen ,

Bänder , Blumen , Federn ,

Agraffen , Schmelz , Blonden ,
Tülle , Schleier etc . etc . ,
Damenhragen von 35 Pfg . an ,
Manschetten von 45 Pfg . an ,
Schürzen für Damen und Kinder von 45 Pfg . an ,

Echarpes , seidene , von 40 Pfg . an bis zu den feinsten ,
BEerren - Cravatten von 25 Pfg . an ,
Cachenez , seidene , wollene Tücher .

MT Anfertigung wie flenöerung von Hüten
schnell uni ) bissig .

14496 Ed . Hirsch , Michel » berg S .

Maler Nolte ,
” “ Ä : £ 5 '

ertheilt Unterricht im Porzellanmale « . Daselbst wird

gebrauchtes Porzellan neu vergoldet und zerbrochene Gegenstände
feuerfestgekittet .__________________________ _____________________

612 ?

Riiahfilhrnma einfache oder doppelte , » Wb er -

DUCUIUIirinigy tlfeUt Räh . Exped . 113 0

W



Wiesbadener Lagblatt

11586herabgesetzter Muftkalien gratis .

■ I « 1 » zum Bügeln wird angenommen
WW r < /JFC/ < « 7 Geisbergstraße 12 . ! 2000
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Universal - Reinigungs - Salz .

Von allen Aerzten als das einfachste und billigste Hausmittel

empfohlen gegen Säurebildung , Ausstößen , Krampf , VerdauungS -

schwäche und andere Magmbeschwcrden .

iromptester ,
fester Bedie -

G . L . DAUBE & Co .

Central - Annoncen - Expedition
der deutschen und ausländischen

Zeitungen

in Wiesbaden ,
sowie in allen übrigen grösseren Städten

des In - und Auslandes ,

halten sich bestens empfohlen zur Vermittelung von
Inseraten in alle Zeitungen , Localblätter ,
Reisebücher , Kalender etc . des In - und

Notizen .
Heute Samstag den 17 . November , Vormittags 9 Uhr :

Termin zur Geltendmachung von Ansprüchen an die Comu .smosse des
Schuhmachers Philipp Bef zu Wiesbaden , bei Röntgt Amtsgericht VI .
(S . Tgbl . 232 .)

Versteigerung von guterhaltenen Mobilien , verschiedenem Weißzeug , Porzellan
und Glaswerk rc ., in dem hiesigen Rathhaussaale , Marktstrabe 5 . ( S .
heut . Bl .)

Auslandes unter Zusicherung p
billigster und gewissenhaft
nung ; auch stehen dieselben den P . T . Inserenten

gerne mit ihren auf langjährigen Erfahrungen eich
basirenden Rathscblägen in Insertions - Angelegen¬
heiten zur Verfügung . Bei grösseren Aufträgen
wird der höchstmöglichste Rabatt bewilligt .
Ausführliche Zeitungs - Cataloge und
Kosten - Voranschläge gratis . 218

i/4 Original -Packet ä — Mk . 25 Pfg . ,
50 „

Oele , Balsam und Pomaden find trotz aller Rrclame niemals i®

Stande , das Ausfallen der Haare zu erhindern , geschweige W

erzeugend zu wirken , das anerkannt beste , wo nicht einzig !

Mittel hierfür , ist die obige von den renommirtesten A « M

( man lese die Gutachten ) auf das Wärmste empfohlene Siniiut .

Selbst langjährig Kahlköpfige haben , wie polizeilich beglaubigt , buch

diese Tinktur ihr volles Haar wieder erlangt . Alles Nähere in btt

Gebrauchs -Anweis . — Der Verkauf ist in Fl . zu 1 , 2 und 3 Ml . ®

Wiesbaden nur bei Apoth . Dr . Gude , Kirchaaffe 6 . ZA

Die berühmte französtfchc Glanzwichie wieder zu HM

38
_______ ______________

bei Ilarrhelm , Metzgergasie 20.

Handschuhe werden schnell und schön gewaschen und gestibi
bei « . Schmitt , Bandavist , Ellenbogenaassr 6 .________

126
"v

SLüne Weiherübe « zu Haden Dotzheimerftrasie 18 . 14«si

Em wr >tze-" Hundtve « zu verschenken . Näh , Exved . Rdj

Guten ventfche « Unterricht erthetlt eine ars
' s Beste t»

pfohlene Dame unter mäßigen Bedingungen jungen Ausländern um

Ausländerinnen , sowie Kindern hiri . verehrl . Eltern . Näh . Exp . 14702

Verein zur Verpflegung erkrankter Dienstboten
und Gewerbsgehülfen .

Der Verein zur Verpflegung erkrankter Dienstboten und GewerbS -

gehülfen besteht auch für das Jahr 1878 fort . Diejenigen Be¬

wohner der hiefigen Etadtgemeinde , welche diesem Verein beizutreten
oder diejenigen seitherigen Subscribenten , welche auszutreten gesonnen
sein sollten , werden ersucht , bis zum 15 . December c. davon Anzeige
bei der Verwaltung des Hospitals zu machen . Im Falle keine

Erklärung erfolgt , wird die bisherige Subscription für das Jahr
1878 als fortbestehend angesehen .

Die Statuten d ?S Vereins find bei der Hospital -Verwaltung
unentgeldlich zu haben und erfolgt die Erhebung b <5 Jahresbeitrags ,
welcher für eine fubscribirte Person auf 5 Mark festgesetzt ist ,
mit Neujahr .

Wiesbaden , den 14 . November 1877 .

_ ____________ KStttgliche Hospital - Commifsto « .

Pachtgelder betreffend .

Die Einzahlung der am 1 . und 11 . d . MS . fällig gewesenen
Beträge wird hiermit in Erinnerung gebracht .

Wiesbaden , den 13 . November 1877 . Der Stadtrechner .
Maurer .

Zu haben in Wiesbaden bei Ph . Keuscher und M

F . Strasburger ; in Biebrich bei Carl Korb und in

Eltville bei M - Mass . 149

Ueber die P . Kneifel
’ 8 «* «5

Ge ' ucht ein Regrrttr - oder Zyüllofen W »der « afie 44 , Htrh .

Ein g . Bett zu verkaufen . Nüv . Exped ._______________
13806

Sin starkes Pferd zu verkaufen Saatgaffe 13 » 14724

Kölner Dombau - Loose
sind zu haben in der Expedition ^ »es Wiesbadener
T - gblatts , Lauaaaffe 27 . ___________________

2000

Ein Kaufmann empfiehlt sich im Anlegen und Bei¬

tragen von Geschäftsbüchern . Englische und französische
( Jorrespondenz , Uebersetzung etc . Näh . Exped . 6476

Harzer « anarieavögel , Roller und Ftorenschläger , sind

zu verkaufen Htrschgraben 1 , 3 Stiegen hoch . 2000

Un Caisiiiler Fran ^ ais

86 recomande aux familles pour faire de Diner

et Souper , ^
’adresser chez Ml : Witzel ,

Metzgergasse 19 .
*

_______ ______ __
14701

Ein Mädchen nimmt Strickarbeiten an . Mb . WetPtüQ '
1

Der lieben Frau Str — , Buhnyosstratze 8 . die herzlichsten GM

wünsche zum heutigen Geburtstage . Eine vergessene Freunds

Bitte .

Durch die Rinderpest find die Gemeinden Geisenheim und

E i b i n g e n im benachbarten Rheingau sehr schwer betroffen worden .
Die Noth , namentlich an dem letztgenannten kleinen Orte , in welchem

sämmtlichrS Vieh getödtet werden mußte , ist sehr gcoß . Ersatz für
das getödtete Vieh und die nothwendigsten Theile der TeSinfection
werden zwar auf die Reichrkaffe übernommen , der Schaden für die

einzelnen , größtentheilS armen Leute bleibt aber sehr bedeutend und

ist die Mithilfe guter Menschen durchaus nothwendig .
Die Unterzeichneten sind zur Empfangnahme und Weiterbeförderung

von Geldbeiträgen bereit und bitten um solche .
In Abwesenheit des mitunterzeichneten Landraths Ra Hf wird

Herr Kreissecretär Port Gaben in Empfang nehmen .
Wiesbaden , den 4 . November 1877 .

von Tschndi , Oberst a . D . Baht , Landratb .

Carl Wolff
,

Taunusstrasse 27 .

Musikalien - Handlung und Mufikalien -Leihinstitut . — ReichaffortirteS
Lager der gangbarsten und besten Werke der Literatur . — Abonne¬
ments , mit und ohne Prämie , können an jedem Tage gezeichnet
werden . — Prospekte der Leihanstalt und Verzeichnisse im Preise
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Allgemeiner Kra « ke « - Berei « .

Unseren Mitgliedern zur Nachricht , daß daS Vereinsmitglied

Friedrich Bireh , Postschaffner .

vnWcdkii ist . Di - Bttldlsung findet motaeu SownUe

Nachmittags 21/ » Uhr vom Sterbehause , Oranienstraße 25 ,

« K» 6 ‘ ”

Grveditto « : Langgasse No ° S7 .
_________________ _ ____________ _

Ein Hausmädchen mit den beflen Zeugniffen , welches nahm ,

bügeln und serviren kann , wünscht sofort [ Stelle durch Frou » ti -eL ,

kleine Webergafse 5 ; daselbst wird em Buffetmüdchen gesucht . 14,27

Immobilien , Kapitalien Lc .

120,000 Mark

« Mark find auf gute hypothekarische Sicherheit zu

5 >|» pCt . bei pünktlicher Zinszahlung im Laufe December auSzu -

lei en Offerten unter B . W . besorgt die Expedition d . Bl . 14683

' Sortfetuna in bet » etlaae .)

« rrloren ,
vertauscht und gesunden :

Cursaal nach der Taunusstraße ein Ohrring verloren .

• * " ® ,l “S
WH » ■ « ■ w >.

Personen , die sich anbieten :

Eine junge Frau sucht Monatstelle für den ganzen Tag . W

Echwalbacherstraße 22 im HrnterbauS .
4 :

Eine Wasch - und Putzfrau sucht Beschäftigung . Näh . Güthest . .

E HM « » l<lÄ «- in lucht n ° ch «i » % » “ X W
«uSn tarn $ « ufe ; diifilb , i» auch « Ich « » >>» WH ” « - J ™

,

S1 ? Ä « lucht « -IchWllm , im » « - « « « » W « -^
®

3
‘

s
"

lch« lAw « im ^ dd -n und M «d - ll- m ;

daffelbe ist auch bewandert im Kleidermachen . Näh . öculbrun .
^

? teine7 ’
p?rftk ? Br !ch° 8 ' K ° chm sucht AuShülfestelle oder feste

Stellung . Näh . Trabenstraße 5 , 2 Treppen hoch .

® n junges Mädchen , welches Perfekt » lewer machen und bügeln

kann , sucht eine paffende Stelle und kann sofort eintreten . Näh
^

c s

bei G . Wallenfels , Langgaffe 33 . .. .
®

. t
« in Mädchen in den 20r Jahren aus guter Familie , welches gut

WS
” lL , lucht St . - - 6,1 V " « L .

”
146 »

Sellen m neben . Näh . Hermannfiraße 7 , Bel - Etage . i40yi

Ein einfaches Mädchen sucht Stelle . Näheres Hellmundstraße ^
^ ^

Ein
^

MSdchen,

"
welche ? bügeln und kochen

^
kann , sowie H ° us ° rbe4

vergebt lucht Stelle auf gleich oder später . Ääh . Adlerstratze oü . 14b

gleich :

1 Hausmädchen , sowie 4 bis 6 brave Dienstmädchen welche bürger

lich kochen kännen , d . A . Eiehhorii , 9aulbrunn nSr .

Eine tüchtige RefiaurationSlöchm sucht Stelle durch

Un
® k » cbttÄc « i : Zwei einfache Hausmädchen für alle Arbeü

h ^
Gn ^ kwdttmädche

"

gefitzten
^

Alters , mit dm bestm Zeugmffen

wünscht sofort Stelle durch Frau Blrck , » . Webergaffe 5 1472
^

Ein starker , sauberer Mädchen von auswärts , das gut bürgerl ch

kochen kann und alle Hausarbeit versteht , wünscht sofort paffende

Stelle durch Frau Blrck , kleine Webergaffe 5 . 14740

Ein anständiges Mädchen sucht als feineres 3 ' mmermädchen

Stelle , auch zu » indem ; dasselbe geht auch mit aus Reisen . Näh . ,

Schwalbacherstraße 47 , Parterre . ’

Wohnungs - Anieigen .

Gesuche :

Ein Zimmer mit Frühstück und Abendeffen in der Markt - oder

Hellmundstreße wird gesucht . Offerten mit Preisangabe unter Chrff

H . 2 in der Erpedition d . Bl . erbeten .

Eine Parterre - Wohnung oder Be ' - Stage " " i 5 — 6 Zimmern

gesucht . Offerten mit Preisangabe unter A . M . 44 bittet man in

der Erpedition d . Bl . niederzulegen .

Sine kleine Wohnung für ruhige Leute " uf l - Januar gesucht .

Gef . Adreffen mit Angabe deS Preises unter M . Cn . 22 durch
^

die

e
^ mlt8« äum ^V,t6möblitte8 Zimmer in freundlicher Lage mit

» ost im
^

Hause wird in einer guten Familie für eine einzelne Dame

TS gesucht . Offerten sub A . B . 1 an d,e 6x ^ hon

b ‘ IVmöbütie Wohnung von 4 Zimmern , " " d Domeficken -

stube , am liebsten in einem Landhause , wird sofort gesucht - Lvresten

mit Preisangabe unter v . R . bittet man in der Expedition

abzugebm .
Angebote :

« leiSberallrak - 18 find gut möbttrte Zimmer auf

^ gleich und fpättr zu vermiethm . Näh . Mie Stiege

Parkstrasse 8 vermicthe « . i ^687

Ein mvblirteS Zimmer mit oder ohne » ost zu ^ ermrethen Feld -

straße 8 eine Stiege hoch links .
9 « 14711

Ein schön müblirteS Dachstübchen zu verm Schillerplatz 2a . 14711

Ein reinlicher Arbeiter erhält Schlafstelle Eaalgaffe 20 . 14690

(Sortjetuna In bet Beilaae .)
__________________ ______
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Personen , die gesucht werden :

tocÄbi # KleidermaÄeri « « en können dauernde Beschäf -

tlftune erhalten in einem feine « Geschäft . Näheres in
^

der

^
Ein

^
Mädchen zum Austragen der Maaren und für dar Laden -

Eine gute « Schi « wird zum 1 . December gesucht Adolphs
-

ßflein4ieminadS gebildetes Mädchen , welches auch in Hand -

nrfi »it »n tiiAtifl ist wird als Erzieherin zu » rudern von 5 bis

Kah « n7ach Frankfurt gesucht . Näheres zu erfragm B .er -

^
Ein

^
» indermädchen mit guten Zeugniffen wird gesucht Rheim

h ^
G ^ starkeS

^
Mädchen ,

^
welches zu aller Arbeit willig ist

^
wird

sogleich gesucht Rheinstraße 35 , 2 Treppen hoch . UWJ‘ ^
» irchgaffe 6 wird sofort ein Mädchen gesucht . NähenS ^ i

3 « SöiDcnftcin » -■ • • i « für Sahen *

ein « iw - Spenglergehiilfe,, » B . U.

arbeit wird sofort gebucht bei Sauter , Nerostraße 29 . 14700

(Rottfetung in bet « eUnae .l
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handlang von Wagner . 18227

14738 zunächst der Webergasse .

14557

JLGoltschalk .

Weisse Gardinen

10230

empfiehlt billigst J . Gottschalk

Frische WaldhasenSchellfische & Kieler Sprotten
eingetroffen bei W . Müller , Bleichßraße 8 . 14635

393 F . C . Hench , Hoftieferant

14705 M . Stillger , Häfnergasse 18 .

14686Rhrinstraße 36 ist « or « stroh zu haben .

•is

» 0

E . <te F . Spohr ,
$ ät der Kirchaaffe ni d deS Michelsbergs .

Enten ,

Welschen ,

Poularden

Reue Fifchhalle ,
Ecke der Gold - u « v Metzgergasse .

Frisch eingeiroffen : Cabliau im Ausschnitt Per Pfd . 70 Pfg .,
Egmouder Schellfische ( lebend frisch ) , Lachsforelle « ,
Zander , Schier Rheinsalm , sowie Kieler Sprotte «
per Pfd . 80 Pfg . , Mo « ickendamer Bratbückinge rc .

Btehrücken ,

Rehbraten ,

in Frankfurt a . ZU . ,

empfiehlt zu festen Preisen

gemästete Gänse ,

Grnstav Schupp ,
Hoffmann ’s Privathotel , Taunusstrasse 39 .

in sehr reicher Auswahl ,
Filiale von David Bonn

Ei « delieiöser

Apfelkuchen ,
wie Conditorm ihn nicht schöner Herstellen können , ist in
30 Minuten fix und fertig herzustellen mit Hülse des

Mebig
'

schen Backmehls .
Man mache aus Liebig ' s Backmehl , mit Buter und Milch ,

einem Ei einen steifen Teig , rolle ihn aus . bestreue ibn mit
Zucker und Zwieb - ckskrumm , belege denselben mit Achsel -
schmttchen , welche vorher mit etwas Butter in einem Topfe
erwärmt waren , bestreue wiederum mit Zucker und backe in
einem heißen Ofen braun . Während deffen bereite man den
Guß . */* Liter Milch wird mit Zucker , Citronenschale und
Zimmt zum Kochen gebracht , 4 Löffel voll Liebig ' S Mehl
werden mit kalter Milch angerührt und in die kochende Milch
hineingemischt . Nachdem es kalt geworden ist , rührt mm
4 Eier hinzu (daZ Weiße zu steifem Schaum geschlagen ) , und
füllt sofort auf den Kuchen , der dann noch 10 Minuten
backen muß .

Zu haben in allen feinen Delicatessrn - Geschäften
Deutschlands . (01735 a . ) 407

. SaarFlafche « .

In den nächsten Tagen lade einen Waggon Rheinwein - und

Botdeaux - Alasche « aus . Bestellungen erbittet

Gearnirte Hute
für Damen und Kinder nach den neuesten Pariser Modellen in
reicher Auswahl zu billigen , festen Preisen bei
357 F . Lehmann , Goldgasse , Ecke d -r Grabenstraße .

Striiuipflaiigeii , ÄJ ' ff "

I Mal - L Zeichnenschule
von K . Kogler ,

Schützenhofstrasse 3 , 2 St . (Postgebäude ).

| Prospecte in den Buchhandlungen und der Musikalien -

Für Stickereien
Tuche und Halbtuche

in allen möglichen Farben bei

Hch . Lugenbühl jr . ,
kleine Burgstrasse 14 ,

empfiehlt billigst
14721

________
WWWWMMWgM

Ein zweiibüriger Hletderschrank billig zu verk . Friedrichiir . 30 .
Em gut drei silier Hühnerhund wird für 35 Mark abge¬

geben . Näheres Hermannstraße 5 .
*

14684

Restauration Paasch ,
"

« Ä *

Heute Abend : Hasenbraten und Hasenragout . 14713

Neue italienische Maronen

OArtfPtt stnd neu und billig zu hab «,
OVlHJJV bei A . Schmidt , Tap .zrn ,

Faulbrunneustratze 1 .
________________________

14568

Ein Tafelklavier , gut erhalten , ist wegen Mangel an « am
preiswürdig zu verkaufen Aheinftraße 55 . 2000

Kieler

Sprott und Bücklinge ,

en gl . Speckbückinge und ger . Lachsforellen ,
russ . Sardinen und isl . Fischroulade ,
frischen Elb - Caviar , 14722

Sardines ä l
’
huile und mar . Häringe ,

la holl . Vollhäringe und Sardellen 8fc .

zu den billigsten Preisen bei

Ign . Dichmann ,
14733 5 Goldgasse 5 .
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Hnabeii - llüte • • • „
dis zu den feinsten Sorten .

Bei abnormer Kopfbildung werden die Hüte mit Conformateur

fertigt die

x Schellenberg
' ^ Hof - Buchdruckerei , Wiesbaden ,

Langgasse 27 .

2 . 20 „
125 „

„ Rheingauer Hof “
,

Meiner weither , Nachbarschaft , sowie einem verehrten Publikum

die ergebene Anzeige , daß ich von heute ad ein ausgezeichnetes Glas

Bier per ' /- Liter zu 12 Pfg . aus der Brauerei von L . Grat -

weil aus Berlin verzapfe . Achtungsvoll

14565 W . Mosbach .

in den allerneuesten Formen r

Steife Hüte . . . . von Mark S - an ,

weiche Hüte . . . » »

Dieieninülile .

Bis auf Weiteres täglich römische , russische , wie

alle anderen » öder .

Storcbnest .
14697

Heute Abend : Metzelfnppe . Morgens 9 Uhr : Quellfleisch .

"
OAlle

^

Reparatmen an Filz - und Seidenhüten werden Prompt

und bestens angeführt .

Damen > Filzhutc
in den allerneuest - « Forme « von 90 Pf . avfangend .

Garnirte Damenbüt ©

empfiehlt in sehr großer Auswahl zu den billigsten ,

feste « Preise « . _

ii824 P . Peancellier , Marklstraße 26 .

Musik - Unterricht . |
=16 habe mich hier bleibend als Mustklebrer nieder -

aelasten und ertheile gründlichen Unterricht sm

höhere « Klavier « und ^ ^ E ^ p ^ °Ä °
^ re

Gesang , Harmonie » und Compostttonslehre

und bitte geehrte R -flectanten um ihr - weNhen Adnsten .

Wohnung : Römerbad am Ko <stbru « ne « ,

iimmer Nr . 18 , 1 . Stock . Sprechstunde « r

Tätlich von 11 - 1 Uhr . ( Concert - Jnstitute Veremr

oder sonstige mufikalifche Cirkrl ,

Wirkung als Pianist rrflectiren , bitte ich gleichzeitig um

rechtzeitige Benachrichtigung .)
Wiesbaden , den 5 . November 1877 .

Josef Armin Töpfer ,

Herzog ! . S . « . Hof - Pianist

14447 (Schiller Anton Rubinsteins ) .

Danksagung .

Der hiesigen Feuerwehrmannschaft , den

Herren Führern und namentlich auch dem

Herrn Brand - Director Schell rer dahier sage

ich hierdurch für die umsichtige Leitung und das

energische Eingreifen bei dem heute Nacht m den

Gebäuden meines Nachbars Kunz auf der Hoch¬

stätte ausgebrochenen Brande meinen innigen Dank .

Durch
"

geleistete rasche Hülfe wurde ich vor

aroßem Schaden und Unglück bewahrt , denn

meine beträchtliche « Waarenvorräthe und

Mobilien sind nicht versichert gewesen . Deshalb

Dank « ud abermals Dank !

Wiesbaden , den 16 . November 1877 .

mol Jolmowa Marhloff *

„ Kegel - Club * 6
.

14,5

Heute Abend präciS 9 Uhr : Preiskegelu .

Wirthschaft „ Zur Eule * *
,

12 Lauggaffe 12 .

Heute Abend 7 Uhr : Fr6P COHCßft .

Komische Vorträge .

Hase « - und Reh - Ragout .

13846 Eonls Beinerner .

Restauration Rieser , UKÄ .

" '

Von heute ab :

eratweil
’ ” 11 “ Bier . >« ,

K „ Zur Weissenburg “ in Erbenheim .
*

W
Von heute an : 14679

Bier au ? der Gratweil ' scken Brauerei in WieSboden .

Neue und getragene Kleider , Möbel und Betts « ä1* Dtr «

kaufen bei Frau Kaiser , Michelsberg 3 . 11243

Ahornholz
für Laubsäge - Arbriten in schöner Auswahl empfiehlt billigst

13877 F . Hahn , Papierhandlung , Langgaffe 5 .

Ziegler - Halb
14508

Mitte nächster Wach ' bei Fr . Bücher in Bierstadt .

Schwalvacherstruge 7 ist t . ock-.ues , euhcr eS Sägemehl ( zum

Räuchern von Fleichwaaren sehr geeignet ) , billig zu haben . 14716



Stadt Wiesbaden .
15 . November .

Geboren : Hm 13 . Rov ., e. unehel . S ., N . Carl Philipp . - Hm
1L. Rov ., dem Fuhrknecht Heinrich Weis e. T .

Hufgeboten : Der Taglöhner Josef Jacob Mehl von Runkel , wohnh .
dahier , und Elisabeth Runge von Werdorf , Kreises Wetzlar , wohnh . dahier .~ eMBfergeant in der Kaiserl . Marine -Stabswache Julius Emil
» lbert Schmidtsdorf von Droffen , Kreises West -Sternberg , wohnh . zu Wil¬
helmshaven , und Catharine Maus , wohnh . dahier .

B er ehelicht : Hm 15 . Rov . der Kaufmann Carl Gottlieb Adolf» ecker von Stralsund , wohnh . daselbst , und Jeannette Elise SecuriuS von
Berlin , bisher dahier wohnh .

. , ,® est ° rben : Hm 15 . Rov ., der Postschaffner Johann Friedrich Birk ,utt 48 1 w , 11 jL,

Katholischer Gottesdienst
in der Nothkirche Friedrichstraße 19 .

§ " " ? ° ^ '̂ ' ttwochs und Freitags 71/ - Uhr sind Schulmeffen .
Samstag Nachmittags 4 Uhr , ist Salve und Beichte .

26 . Sonntag nach Pfingsten . <
Bormittags : Heil . Meffen sind 6 , 6 ' / « und 11 ' / » Uhr ; Meffo mit Gesang

und Predigt 7 -/ , Uhr ; Kindergottesdienst 8 % Uhr ; Hochamt mit Predigt
2 Ur ist sacramentalische Bruderchast .

Taglrch sind he,l . Meffm 6 ' / », 7 ' / . , 8 und 9 */< Uhr .
© tenpagS , und Freitags 7 -/ « Uhr sind Schulmeffen .

Tages - Kalender .
Kaiserliche , « elqraPhruamt , Rhetnstraße 9 , geöffnet von 8 Uhr Morgen ,

vis 9 uhr Abends
di » Bibliothek des Vereins f8r Poiksbiidung ist zur unentgeldlichen Benutzung

sur Jedermann geöffnet Gamstag Nachmittags von 3 bis 7 und Sonntag
Bormtttags wn 11 ' / , bis 12 «/ , Uhr auf dem Bureau des Gewerbe .
Vereins , kl . Gchwalbacherstr . 2 » .

Krrmaaente Kunst . Ausstellung (Eingang südliche Colonnade ) täslich vor
Morgens 8 bis Abend « 6 Uhr geöffnet .

» estchtigung täglich geöffnet , Sonntag , und a ,
ÄrM ™ ° °? ^ ° rgens 8 - 10 Uhr und Nachmittags von2 Uhr bis Abends ; an den Wochentagen von Morgens 8 — 12 Uhr und

Nachmittags von 2 Uhr biS Abends
Heute Samstag den 17 . November .

Wochen -Zeichnenschnle . Nachmittags von 2 — 5 Uhr : Unterricht
K » rh - « » $u Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr -

Vortrag des Herrn Profeffors Dr . SB. H . Riehl au « München .
HartenbaHlmi « . Abends 8 Uhr : Versammlung im Bereinslokale l . Hotel

Dalch " ) .
Surn -Serein . Abends von 8 - 10 Uhr : Allgemeines Kürturnen .
» und der Schreiner und verwandter Berufsgenasten . Abends 8 ' / , Uhr :

Versammlung im Gasthaus , zum Anker «
, Neugasse .

Krirgerverein „ Allemannia " . Abends 9 Uhr : Vereinsabend .
Königliche Schauspiele . 217 . Vorstellung . ( 84 . Vorstellung im Abonnement .)

»Orpheus und Eurydice .« Oper in 4 Akten . Musik von Ritter
Sluck . — Finale des ersten Aktes aus der unvollendeten Oper
»Loreley «. Musik von Mendelssohn -Bartholdy . — Anfang 7 Uhr .

Evangelische Kirche .
XXV . p . Tr .

Militärgottesdienst 8 ' / . Uhr : Herr Cons .-Rath Lohmann .
HauptgotteSdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Bickel .
Nachmittagsgottesdienst 2 Uhr : Herr Pfarrer Ziemendorfs .
Betstunde in der neuen Schale 88/ < Uhr : Herr Pfarrer Cäsar .
Die Casualhandlungen verrichtet nächste Woche Herr Pfarrer Cäsar
Donnerstag den 22 . November Abends 6 Uhr : Bibelstunde im Saale der

höheren Töchterschule .

Katholischer G - tt - sdienst in der Pfarrkirche .
Sonntag den 18 . November Vormittags 9 ' / , Uhr : Heil . Messe mit Predigt .(Professor Di -. Knoodt aus Bonn .)_______ __

"

Russischer Gottesdienst , Kapellenstraße 17 (Hauskapelle ) .
Samstag Abends 6 Uhr , Sonntag Vormittags 10 «/ , Uhr , Dienstag Bor -

mittags 10 */ , Uhr .

8 . Augustine ’ * English Chur eh .
Twenty - fifth Sunday after Trinity .

Matins , Sermon , Holy Communion at 11 . Evensong and Litany8ib d . dO.
Wednesday . Matins and Litany at 11 .
Friday . Evensong at 4 . ________

Main ?, 16 91od . (Fruchtmarkt .) Unser heutiger Markt verlief bei
starkem Angebot abermals in sehr flauer Stimmung , was einen kleinen
Rückgang der Preise für sammtliche Fruchtgattungen zur Folge hatte . Zunotiren ist : 200 Pfd . Weizen 22 fit . bis 23 Rk . 200 Pfd . Korn 17 Wk
75 Ps . bis 18 SRI. 200 Pfd . Gerste 19 Mk . 25 Pf . bis 19 Mk . 50 Pf .
Ungarischer Weizen 25 Mk . 25 Pf ., ungarisches Korn 19 Mk . 25 Pf .

Frankfurt , 15 . November 1877 .

auf 0 Grad R . reducirt .

Leben nnd Weben der Ratnr
Von W . L .

Mechsel -Aaurse .
Amsterdam 168 .85 b.
London 204 .85 —80 —35 6.
Paris 81 .35 B .
Wien 169 .70 B . 169 .30 @.
Frankfurter Bank -Dtsconto 5.
ReichSbank -DiSconto 5.

” ® mmer « e Provlnilal - Corre -
sponaenz wo . 46 bet

« rld -« ,urse .
Holl . 10 fl .- 8tücke . 16 Rm . 65
Dukaten . . ,
20 Frcs .- Stücke
SovereignS .
Imperiales .
Dollars in Gold

1877 . 15 . November .

Barometer ' ) (Par . Linien ) .
Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relativ « Feuchtigkeit (Proc .)
Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine HimmelSanstcht .
Regenmenge pro □ ' in par . Cb ."

*) Die Barometerangaben sind

Nassanische Eisenbahn . Fahrplan vom 15 . Ociober ab
Taunusbahn . Abfahrt : 6 . 80 .f — 8. — 9 . 18 .+* — n lot

5S0 +
tn “ Vg2 +*ain87 7 > ? - 24 ’ ~ ft6 <» ur bis Main »! -

8 . 55
^

- 10 . 8^ nu7bis MaT ™ > W " » - ~

tagen v °? Taste !) -
'^ 725

^ “ ®' 48 ( nUt ® onn " unb U
Rheinbahn . Abfahrt : 7 . 28 . - 8 . 28 * - 11 . 22 — 2 584 . 55 . — 8 . 20 (nur bis Rüdesheim ) .

'

87 43 ^ — 95
(nut ö0 ” Rüdesheim ). - 11 . 22 . — 2 . 85 . - 6 . 89. -

*
Schnellzüge . — f Verbindung nach und von Soden .

6 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Rachrn .

10 Uhr
Abends .

Täglicher
Mittel .

388,85 838,78 1538,74 83 ^ 62
+ i .o + 8,6 + 1,6 + 206

2,19 2,76 2,81 2 .42
100 100 100 100

S .W . S .W . S .W .
s. schwach. s. schwach. s. schwach.

—

dicht . Ncb . dicht . Neb . dicht . Neb . —*
— — —

9 57 - 62 Pf
16 H ' 22 - 26 -
20 84 - 89 .
16 68 - 73 -

4 M 17 - 20 ,

(3 . Fortsetzung .)
VII . Die Wärmeverhältnisse unseres Erdbodens .

Die einzige Wärmequelle für uns ist die Sonne . Diese führt unserer
Erde in einem Jahre so viel Wärme zu , daß dieselbe eine Eiskruste von
30 Meter Dicke rund um unsere Erde schmelzen würde und doch beträgt
die der Erde mitgetheilte Wärme nur den 1/*,8oe,000,000 Thcil der von
der Sonne überhaupt in den Weltenraum ausgestrahlten Wärme , denn
diese würde sogar eine Eiskruste von 6000 Kilometer - Dicke zum
Schmelzen bringen .

Diese Wärmezufuhr kommt aber nicht gänzlich zur Geltung , weil
verschiedene Ursachen einen ganz bedeutenden Theil derselben verbrauchen .
Z . B . : Ein feuchter Boden braucht zur Verdampfung des in ihm ent¬
haltenen Wassers eine ganz ansehnliche Menge und weiter , da der meiste
Boden feucht ist , so können wir mit Recht bei der Austrocknung des Bo¬
dens auf einen bedeutenden Wärmeabgang schließen . Wo aber wirklich
trockener Boden ist , da herrscht dann auch eine bedeutende Temperatur ;
so z. B . beobachtete Herschel in Südafrika eine solche von 70 Grad ,
Winterbottom an der Sierra Leone eine solche von 59 Grad und
97 0 uet an den Ruinen von Theben in Aegypten eine solche von
67,5 Grad . In solchen Länderstrichen prägen sich auch die Wirkungen
einer solchen ungebührlich hohen Erwärmung aus : die zerklüfteten Fels¬
massen in Nordafrika z . B .

Eine dicht bewachfene GraSfläche verdunstet nach Schübbler
2 3mal so viel Wasser , als ein Wasserspiegel gleicher Ausdehnung ,
denn die Pflanzen enthalten 50 — 90 pCt . Wasser , und da dieses in allen
Thefteri der Pflanze vertreten ist , so ist eine so große Verdunstungsmenge
leicht erklärlich , weil eine Pflanze der Lust eine so große Berührungsfläche
bietet . Eine Sonnenblume mittlerer Größe verdampft in 12 Stunden
eines heißen Julitages gegen 1 Kilogramm Wasser und eine Heetare
Obstgarten in einem Sommer sogar 4 Millionen Kilogramm , wozu un¬
gefähr 2400 Wärmeeinheiten erforderlich sind . Diese aber würden eine



en fein

SÄS sei, nsA auch « 2 ' 4 » *

,000 Mk .
'
hinzukommen , i« lchê Beträge

^
nach

^
dMi

, -> v„ » noch
'

möglich und legt zu v — - T .™ -
welche aber - durchaus nicht « 16 offizielle anzusehen sind . Diese Sk .zzen oer -

SS MfÄ » «

EfeÄpSiftS

überhaupt das Curleben mehr und mehr während de « KanrenJahresrege | oggOO Mark liefern ; kommt hierzu noch die Steigerung der Tätzeikart ,

»u Kalten Dieses Projekt sei von den Herren A ersten lebhaft unterstützt I - , , ' 000 Mark angeschlagen werden kann , so ist auf diese

worden und die str dieser Beziehung erzielte » Resultate s-ien durchaus be- welche früher
"
von 43,000,4, -ark erreicht Ss ble . bt

friedigende gewesen ; wesentlich haben die von dem Herrn Cur Drrector an - I I
no * ( jne annehmbare Summe zur Amortifirung de « Rnleihe -

aereaten und theilweife realisirten Ideen bezüglich der Errichtung _etmr 1
üb . » tt £ ,ett gnr Direktor erwähnt hierbei , daß diese Zahlen

Trauben - und Milchkur zur Förderung der Wmtereur beigetragen . Wenn I P
Idne ^ obten Ziffern , sondern im Segentheil vielleicht noch zn niedrig

ick> iäbrt Redner fort , bezüglich der Lnlage einer Traubenkur s. Z . ange - durchaus reineio ° re .. 2ii > '
aßbMin mit den Worten : . Wenn Ihnen

griffen worden bin , indem man mir vorhielt , wie ich so ^ eu “ ®“ tt ‘ ,a“
6el

" I ?twa ^ ,n der Wintercurf gelegen ist , so prüfen Sie da « Projekt , e« ist der

aus Italien kommen laffen könnte und damit die hiesigen Obsthändler in I e » » w
Lebhaftes Bravorufen .) Herr Dr . Schirm dankram

Schaden brüchte , fo kann ich Ihnen heute mittheilen , daß allein
^

in diesem I « « ägu k
iÄünbiaen « ,u,r - ges dem Herrn ^ dner Namens

Jahre 180 Seniner Trauben verbraucht wurden und lmUebrigendiehiesiM I
fllgi - die Biwerknng bei , daß derLur . Beretti n

Obsthändler jetzt vom Cur -Berein Trauben kaufen , west fir dieselben billiger I
$ u wiebrt versammeln werde , um in engerem Kre , e »a zu

haben können , alS durch eigenen Bezug . ES steht aber auch « etter fest , daß I Utj P 5
^ ,8 Herr Cur -Direktor Hey l heute ' " den äußeren Lontou

gerade in diesem Jahre Curgäste auS Dürkheim zu uns gekommen sind , I ve preq ,
D,mit wurde die Bersammlnng geschloffen .

weil unsere Italiener bester sind , als die an jenem Curort verkaufen I beleuchtet
vom 16 . Nov . Ätn « bend de « 6 . Oktober d, I .

Trauben . Außerdem figurirt jetzt Wiesbaden in den ärztlichen Schriften I
Tünier welcher früher bei einem hiesigen Landwtrthe in Mrethe

als Traubeneurort und dürfte auch dadurch der Zuzug von Fremden von I « urd - 4
bAch Stockschläge körperlich mißhandelt . Der B ' schul -

Jahr zu Jahr ein größerer werden . Bezüglich der Milchkur ist das von I ’Ä '
DDn 30 Mark , eventuell i « » Tagen Gefängniß

dem Herrn Cur -Dtreetor angeregte Projekt zwar nicht Ausführung I ® Entwendung eines Petroleumherdes lvird der Tag »

gelangt , dafür aber ist dieser Cnrzweig verschiedentlich von Privaten auf - I . . . August Scheib von Kaltenholzhausen zu 14 T -̂aen

gegriffen worden Auch diesem Projekt lag das Anziehen von Winterfremden I whner W rlhelm « ugu1 -
Tagen des Monats September

zu Grunde . Der Vortragende geht hierauf näher auf unfere Iktzrgen Cm - 1 ®J 8 >6 « '
j^ ^ tet in Niederreifenberg bet feinem Rundgang gegen

anlagen über und bemerkt zunächst , daß mit dem steten Wachsen unserer gewahrte 0
g ^ enfenftrt btg « gckers Ungeheuer offen stand , und

Stadt die Anlagen nach und nach zu klein und beengt erscheinen dürsten - I » W , W ®
on M ^ thellUNg . Bet näherer Untersuchung fand « an

Der Stadt feien hierbei zwei Unterlassungssünden zur Last zu l^ u , einmal « ° ^ e er mo,m 9
^ ein ( m Probgestell die 14jährige » « na Marie

daß man nicht da « Terrain . Blumenwsife ' im Dretenmühlen -Thal vor der I
g Ntedrrreisenberg versteckt . Vor dem Fenster auf der Straß >.

Duderstadt 'schen Villa und weiter das Terrain an der englischen Kirche zu Hamm ^
au « ^ Pröbchen . Es unterliegt zwar lemem Zweifel ,

Curzwecken acquirirt habe . Im ersten Falle hätte man den Pork direkt bi 9
Mädchen das Brod auf die Straße gebracht hat , allein es »st nicht

zur Dietenmühle ausdehnen können . Dennoch , glaubt der Herr Cur -Director , $ . , bab ne etngeftiezten ist ; sie kann auch durch ote Ladenthur un -

s' i dies noch möglich , und legt , u
,

die ' em Zwecke Bänezur Einsicht vor , ,
Im Uedrigen hat die Angeklagte Nahrungsmittel

Expedition r Laitggafie No . 2d .
__________ _ _______ ___ ___

Meter Ticke , welche die Hektare bedeckt ^, zum Schmelzen >
Das

^
fraglil ê

°
Terrain

°
ist

"
l2 Morgen g« tz und lonl da Master vorhanden ,

® l6b d
gu ... unb gut die Verdunstungsthätigkeit der Pflanzen abfoibttt « . be^ ®

btn ein Teich angelegt und das übrige Waffer leicht dem Rambach

dem Wachsen - brauchen die Pflanzen ebenfalls Wärme ! Die Mauzen I n uen1 ®
gMn

« m « g g«
Redner erinnert hierbei an unsere Nachbarstadt

L L
’

äR » . s .
’ S ? ' »

di . I° K - ch * M - d

ergeben .
meist ein Buchenwald mittlerer Güte bei 100jährigem I " ° rtert ^ m müßte

^
Dn

^
Vortragend •. 4i

& ESÄS TÄ Cg STCBSS SÄ »
die eine Eisdecke gleicher Ausdehnung von 1 Centtmeter Dicke schmelzen br

^ ^ Herrn S ü s « ° ^
°^ ^

tw ° rf -nen ^ seinem

Während die zum Verdunsten des Masters verbrauchte Wärme an I 8Ä &» SeSTSS « SriÄCTÄ
Mer Zern Stelle unserer Erde wieder frei wird , bleibt dre zur Holz -

resp . Kohlenbildung nothwendige Wärme f° lange verloren , bis 2
ungehindert verbleiben > werden » » ch d' e Anlagm

t
^

der Herr Cur -Dtreetor
$ 1. » w4 « Di - « . - , . » h °b. u - d st- d - > Dampsk - stcl Ä » * • >* — tfS - RÄ

lation früherer Zeitalter in den Schoost der Erde entschloß ! Wie Recht I J Anlagen zur « eiteren » « » stattung
^

benutz^ Eden . Der

batte der aroste Erfinder der Eisenbahnen , Stephenson , als er die Be I
Vortragende wacht weiter darauf aufmerksam , daß !

^ e in ber Regel

hauptungMsstellte , daß die wahre Triebkraft jener vorbeisausenden Loco - 1 SWuJWfefte,■ einem geeigneten Raum bisher nicht

Motive das Sonnenlicht sei ! (Forts , folgt .)
. ÄÄESjS

'

sä
' »

Lokales „ » d Provi « ziellel ”
» b » Ä

Steiss
W « inläufe Die hohe Frau sprach ihre Zufriedenheit über das ganze Vorschläge des

K
« r °

bes « urhauK geschehen ist . , » Mm
Arrangement der Veranstaltung au « und Ä * SnSment -

°
V ° n würden . Ein A .' lehen von 80lh000 Mk gibt - men Zmfenbetrag von

auf welche

o CT\ ns ctsirectottunt bcß 6nt * 8tttinS f

Mitglieder zur Entgegennahme eines Vortrags deS Herrn

fttn ’ l auf vorgestern Abend in den . Saalbau Schirmer eingeladen . Herr

Cur -Direktor Hev ' l schickt, bevor er zum eigentlichen Thema ferner Ausgabe

über ^ ht , voraus , dutz er nicht etwa in feiner Eigenschaft als Eur -Direetor

hier « de und daher bitten müffe , ihn gleich jedem ° sib«ren Vortragenden

Brivaten amufehen ; seine Vorschläge seien keine amtlichen , keine vom Ge¬

meinderath noch Bürgerausschuß gutgehkibevenvielmetrmogefein ganzer

Vortrag a !8 eine Reproductwn eigener Ansichten betrachtet « erden . Zur

Sache selbst übergehend , beginnt Redner damit , wie noch Beendigung des



Wie » dade « er LagdiatL «

sür bte durch die Rinderpest fo schwer Bedrängten
VyUlHH be6 Rheingaue « nimmt die Expedition dieses Blattes

entgegen .__® rud und Verlag der L. Schellenberg
' schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden . - FÜr die Herausgabe verantwortlich : Voui « Schell

"
berg in Wiesbaden .

'

( Hiervei i Beilage . )

®ot* unbedeutendem Werthe entwendet , deren Verfolgung nur auf Antrageintritt , und da in vorliegendem Falle von dem Bäcker Ungeheuer ein
Strafantrag nicht gestellt ist , so mußte die Angeklagte freigesprochco roerb .1t .

. * ? * ^ ■t¥ ‘a,ob ' wurde der 68jährige Maurer Jacob Hartmann von
Erbach auf brr Landstraße von Camberg dorthin von dem Metzger Johann
Lttziuser von Erbach durch Schläge mit einem Stock in roher Weise
mißhandelt . Das Amtsgericht in Idstein erkannte deßhalb gegen den An¬
geklagten auf eine Gefängnißstrase von zwei Monaten , wogegen Litzinger die
Berufung anmeldete . Die Strafkammer hebt das erwähnte Erkenntniß ,soweit es sich darin um einen hinterlistigen Ueberfchl und den Gebrauch
rmes gefährlichen Werkzeugs handelt , auf , bestätig indeffen die erkannte
Strafe und wäre rm vorliegenden Falle gerne über das Strafmaß hinaus ,
gegangen , wenn auch zugleich die Staatsanwaltschaft appellirt hätte . —
Peter Schreiner - von Hallgarten ist beschuldigt , am 1. September b . I .iv , Sangen,eifenet Gemeindewald « von einem Holzstoß zwei fichtene Stangen
sich angeeignet , dieselben mit seiner Säge zerschnitten und da » Holz auf seinen
Karren geladen zu haben . » Förster Keller von Sangenseifen verlangte die
Herausgabe der Säge , welche Schreiner verweigerte , worauf Keller versuchte ,das Fuhrwerk des Schreiner zum Stillstehen zu bringen , indem er den Joch¬
nagel aus demkKopsgestell des vor den Wagen gespannten Ochsen h kraue -
nahm . Br , dieser Gelegenheit schlug Schreiner mit seiner Peitsche nach dem
Forster . Wegen Diebstahls und Wldeistauds gegen die Staatsgewalt wird
der Angeklagte zu 5 Wochen Gesängniß verurtheilt . — Philipp Bender
von Kemel nnd Philipp Schneider von da sind von der Znklage de «
Diebstahls resp . der Hehlerei von dem Königl . Amtsgericht in Saugen -
schwalbach freige,prochen worden , indem als mcht festgestkllt angenommenwurde , daß Bender aus dem Kemeler Gemeindewalde eine Anzahl birkene
Reiser entwendet und daß Schneider seines Bortheils wegen einen Theil
dieser Reiser an sich gebracht habe . Aus die vom Polizeianwalt hiergegen
eingelegte Berufung erkennt di - Strafkammer zu Recht , daß das Urtheil des
Königl . Amtsgerichts zu Sangenschwalbach vom 26 . S -ptembir aufzuheben
und « eader und Schneider ( Ersterer wegen Diebstahls , Letzterer wegen
Hehlerei ) zu,e einer Woche Gesängniß , sowie in die Kosten des Verfahren «
zu verurtheilen seien .

Zwei oder drei Suyot ' sche Theerkaps - ln zu den täglichen Mahl¬
zeiten genommen , führen eme außerordentlich rasche Erleichterung herbei uM>
sind ost für sich allein genügend , um in weniger Zeit die hartnäckigste Er -
kältung und Bronchitis zu beseittgen . Man kann damit selbst der bereits
vorgeschrittenen Sungenschwindsucht Halt gebieten und dieselbe ausheilen ; in
diesem Falle hält der Theer die Zerstörung der Tuberkeln aus und mit
Hi >lse der Natur «st die Heilung oft eine raschere , als man es unter den
günstigsten Voraussetzungen erwarten durst «.

Man kann dies populär gewordene Heilmittel nicht warm genug
empfehlen und dies ebensowohl im Hinblick auf seine Wirksamkeit , als auch
auf feine Billigkeit . Da jeder Flacon 60 Theerkapscln enthält , so kommt
m der That di « ganze Eur auf nicht höher als 10 - 18 Pfennige täglich zu
stehen und macht dieselbe außerdem die Anwendung anderweitiger Mediea -
mente , wie Tisanen , Pastillen und Syrupe vollständig überflüssig .

Um sicher die ächten Guyot ' schen Theerkapseln zu erhalten , ist genau
auf die Etiguett « zu achten , welche di « Unterschrift des Herrn Guyot in
dreifarbigem Drucke tragen muß .

Depot in Wiesbaden bei C . Gchellenberg , Apotheker , und in
den übrigen Apotheken . 417

ui (5t viel geringer al « die vorigjährige , die Mostwaage zeigte 65 —70
Zuckergehalt und zwar Naturzuck «? , keinen künstlichen . Sonnta unb SJt

vibt e« Federweißen . - Die Erhebung von 20 °/ ° Kirchensteuer vrö
18J7 b ; m ® etrr * ~ efl,ttun8e ; 3Mftbenten genehmigt worden ; außer -Reparatur , Pflaster und Eanal -Anlagen in der Pfarr -Hoftai behaben d,e « nolhwendig gemacht .

*

« . Correspondenz des Feuerwehr -Verbandes im Reaie -
runosbesirk Wiesbaden ' « ittheilt , hat der geschästsführende Ausschuß in d»letzten Sitzung beschloffen , wenn möglich , morgen Sonntag den 18. Xo -0 ?mlerr1c" in Hofheim am Taunus eine CentralvorstandSsitzuno
abzuhalten . Die neu « Eisenbahn -Verbindung ( Simburg -Höchst ) macht es den
« nt^ lebwn !

au § b ' r Sahngegend leicht , Hosheim zu erreichen , wie auch vomRhein , Main und Taunus die Vorstandsmitglieder zeitig eintreffen undesenfo am Abend wieder nach Haus zurückkehren können .

Kurrst . Theater . Cs » eerte .
London , IS . November . Mr . Lay ar d , der britische Botschafterin

Konstantinopel , hat für das britisch « Museum einige intereffante Alterthümeraus der Umgegend des Wan -See « erworben . Man erwartet , dies - Reliomenwerden Licht verbreiten über die Geschichte de « alten Königreich « Wan oderder Mmneaner , ein Volk , welche « ein bedeutender Gegner der affvriscken
Herrschaft gewesen ist und den Sturz von Ninive herbeiführen half Wie
bk. ." , »

° ^ ^ -. ^ kLhrt , häth « Herr Dr . be Villier « in London , welcher
Hoizschnitt und Photographie eine Facfimile -Ausgabe von Gulen -

berg s Bibel in zwei Foliobänden für den Buchhandel vorbereitet , im Laufe
Gutenberg 's Namen - uoterschrift auf dem Rücken eine«

Avlatzvuches , dankt 1454 , entdeckt .

Ans vem « eiche .

.
~ Oeu er je sährliche Stoffe .) Die traurige Katastrophe in Brem « -

Haven , verursacht durch bte für das Dampfschiff . Mosel ' bestimmte Höllen-
Äc »

"
» .

e6te Me Frage nahe , ob «8 sich empfehl «, von ReichswegenVorschriften zu «rloffen , welch « di « Verpackung und Declarirung der für den
Seetransport bestimmten explofiblen Stoffe regeln . Kur , darauf wurde die
Angelegen ^ «t abermals in Erinnerung gebracht durch den Unfall , welcherdem von Lübeck ausgehenden Dampfschiffe , 8 . I . Bager « durch Ervlostoneiner feuergefährlichen Flüssigkeit zustieß . Der Lübecker Senat erlieg tainal «eine Verordnung , welche für das Lübecker Staatsgebiet diese Art von Trans -

« eine bestimmte Regel brachte , und von Seiten der Rffecuram -
geseüschaften wurde eine Petition an den deutschen Bundesrath eingereicht ,worin empfohlen wurde , eine bezüglich « Verordnung für das ganze Reichs¬
gebiet zu erlassen . Seitdem ist nichts mehr zur Sache verlautbart worden ,» euerdlngs wird von einem neuen Unfall berichtet . Laut Ausweis des
^ '

1l
° I° urual « des Norddeutschen Lloyddampsers „ Ober " ist am 6 . Augustbiefe « Jahres plötzlich an bessen Bord eine Feuersbrunst entstanden , welche

erst , nachdem sämmtliche Feuerspritzen längere Zeit in Thätigkeit gesetztwaren , gelöscht worden ist . Als Ursache des Feuers ergab sich
'

di - S -ibst-
entzündung einer Kist « schw«rer Seibengeroebe . Der Inhalt derselben , obwohl
völlig durchnäßt , entzündete sich abermals von selbst , nachdem die Kiste einigeStunden am Lande gelagert hatte . Ungefähr 250 Colli find durch diesen
Unfall zu Schaden gekommen Die große Gefährlichkeit der chargirten
Seidenstoffe steht fest . Erst kürzlich ist durch das Betriebs -Reglement für die
Eisenbahnen Deutschlands verordnet worden , «daß chargirt «, schwarzgesärbteSeide , (oroie bi « daraus gefertigten Gewebe nur in Kisten befördert werden ,
welche im Innern mit Weißblech oder Zinkblech ausgeschlagen find . Die
« lechtafeln sind an den Kanten zu verlöthen , bte Deckel der Kisten ebenfallsmit Blech zu beschlagen und möglichst dicht auf die Kisten auf, «setzen. « Wenn
nun die mit geringeren Gefahren verbundene Landbefördernng dergleichen
Vorschriften näthig macht , um wie viel mehr muß der Seetransport zur
Vorsicht mahneni Die Frage ist jedenfalls einer gründlichen Erörterung
durch di « technische Reichs -Commission für die Seeschifffahrt werth .

T Bekanntlich ist da « Landgericht Wierbadeu in Rücksicht des Pro¬
jekt,rten Wegfalls unsere « Appellation ? gerichts mit einem größeren Gericht «-
spr - all - l ausgestattet worden , al « e« sonst geschehen fein würde . Jetzt hören
wir von Agitationen in den Amtsbezirken Höchst und Königstein , welche dem
Landgericht Wiesbaden zngetheilt bleiben sollen , um künftighin dem Land¬
gericht Frankfurt a . M . zngetheilt zu « erden und will man sich mit dahin
zielenden Petitionen an das Abgeordnetenhaus wenden . Hoffentlich sieht
man diesem Borhaben gegenüber Seiten « unserer Stadtbehörde nicht ruhig
, n . Wenn auch einzeln « Ort « der genannten Amtsbezirke vielfachen ® e-
fä)aft «mtebr mit Frankfurt haben , so darf doch nicht übersehen werden , daßm Wiesbaden der Sitz der Bezirksregürung ist , mit welcher noch engere
Beziehungiu bestehen , die auch gepflegt werden müffen , und entstehen alsokeine besonderen Härten , wenn die beiden Amtsbezirke in einer Jnstiz -
orgamfetion verbleiben , der sie nun über ein halbes Jahrhundert ohn - Be -
schwerlichketten angehören . Wir wollen diese Sache hiermit angeregt haben ,vielleicht gibt sie auch « erenlaffnng , di « Frage wegen Erhaltung de « Ober -
londesgerichts in Wiesbaden nochmals zu discutiren und eventuell weiter
dafür einzutrelen .

+ Die Wahrnehmung , daß Straßenpolizeivergehen öfter « wegen falscher
Namensaugabe nur schwer ober auch gar nicht strafrechtlich weiter ver olat
werden konnten , hat , wie wir hören , » eraniaffung gegeben , den Erlaß einer allge -
meinen Polizei . Berordnnng für den bte «fettigea Regierungsbezirk in Erwä¬
gung zu ziehen , und zwar in ähnlicher Weise , wie solche bereits für den Stadt -
bezirk Wiesbaden mit bestem Erfolge erlassen roordeu ist . Hiernach sollalle « gewerbemäßig betriebene Frachtfuhrwerk , desgleichen alle , mit Hunden
bespannte Fuhrwerk ohne Unterschied beim Gebrauche auf öffentlichen Wegen
mit einer für Jedermann sofort sichtbaren Blechtafel versehen fein , welche
auf schwarzem Grunde in unverwischbarer weißer Schrift Namen und Wohnort
de« EigenthÜmer « angibt .

-- + ^ gefiein wurde die erste Leiche auf dem hiesigen Friedhof « der
israelitischen Religions -Gesellschaft beigesetzt , bei welcher Gelegenheit Herr
Rabbinn Dr . 8 . Kahn die L - ichen - und Einweihungsrede hielt . Die Rebe
war . paffenb unb schön und schloß mit einem Dankgebet für ® e. Majestät

bie Königliche Regierung , Königliche Polizei -Direction unb die
städtischen Behörden , welche für die Herstellung des Friedhofes in so aner -
kennenswerther Weise gewirkt haben .

? In der Nacht von Donnerstag auf Freitag zwischen 2 und 3 Uhr
brach tn einem Hintergebäude auf der Hochstätte Feuer an «. Da « Ge¬
bäude , welche « auch al « Küferwerkstätte benutzt wurde , war ziemlich angefülltmit neu gefertigten Fässern von verschiedenen Dimensionen , die theil « ganz ,theil » so anbraunten , daß sie unbrauchbar geworden find . Der rasch herbei -
geeilten Hülfe der Feuerwehr war es zu verdanken , daß das Feuer nicht
roeitejr um sich griff .
„ , + ® oun enberg , 16 Not ». Morgen findet auf der hiesigen Gemeind «-
stube die Protocoflirnug der Erklärung derjenigen hiesigen Grundeigenthümer
statt , welche sich mit der Stadtbehörde von Wiesbaden über die Abtretung
ihrer Wtefenländereieu int . Rabengrund « zu städtischen Wasserzwecken aus
gütlichem Wege verständigt haben , so daß daher da « genehmigte und bereit «
eingeleitete Expropriationsversahren nicht fortgesetzt zu werden braucht

D Frauenstein , 16 . Nov . Unsere Weinlese ist bis auf diejenigenbe « Besitzer « de« Hofgut « Nürnberg (Verwalter Hr . Host ) beendigt und findwir mit dem Resultate zufrieden . Di - Qualität unsere « 77er Heurigen ist



Beilage zum Wiesbadener Tagblatt «

M 270 Samstag de « 17 » November 1S7T »

Bekanntmachung .

Zu den Controlverfammlunge « im Herbste 1877

haben zu erscheinen : a . die Mannschaften der Landwehr , b . diejenige «

bei Reserve , c . die zur Disposition der Ersatz - Behörden entlaflenen

und d . die zur Disposition der Truppenthüle beurlaubten Mann -

den Stadtkreis Wiesbaden werden diese Conirol -

versammlungen im Hofe der Infanterie - Kaserne wie

folgt abgehalten :

1 ) Am 26 . November c . Vormittags 8 Uhr für die Mannschaften
mit dm Anfangsbuchstaben A , B , C unb » ;

2 ) am 26 . November c . Nachmittags 2 Uhr für die Mannschaften
mit den Anfangsbuchstaben E , F , € 1 und H ;

3 ) am 27 . November c. Vormittags 8 Uhr für die Mannschaften
mit den Anfangsbuchstaben J » K , I », M unb Jf ;

4 ) am 27 . November c . Nachmittags 2 Uhr für die Mannschaften
mit den Anfangsbuchstaben O , P , st und B ;

5 ) am 28 . November c. Vormittags 8 Uhr für die Mannschaften
mit den Anfangsbuchstaben S ;

6 ) am 28 . November c. Nachmittag « 2 Uhr für die Mannschaften
mit den Anfangsbuchstaben T , U , V , W und Z .

Wiesbaden , den 13 . November 1877 .

König ! . Larrdwehr - Bezirks - Commando .

Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit zur öffentlichen Kennt -

niß gebracht . , ,
Wiesbaden , 15 . November 1877 . Die Königs . Polizei -Direction .

___________________________________
v . Strauß .______

Bekanntmachung .

Samstag den 17 . November , Vormittags 9 Uhr

anfangend , sollen in dem hiesigen Rathhaussaale , Marktstraße
No . 5 , folgende guterhaltene Mobilien , als :

2 Garnituren in grünem und braunem Plüsch , 1 Sopha mit

4 kleinen Sesseln , 1 Chaislong , mehrere einzelne Sopha
' S,

nußbaumene und tannene Kleiderschränke , 4 französische Bett¬

stellen mit Sprungrahmen , 2 vollständige Dienstbotenhetten ,
verschiedene Deckbetten und Kiffen , 1 Plumeau , Waschtische
und Nachttische mit Marmorplatten , 1 Ausziehtisch , verschiedene
andere Tische , 3 Kommoden , l Secreiär , 2 Spiegel in Gold¬

rahmen mit Trumeaux , 6 Barock - und 6 Wiener Stühle ,
verschiedenes Weißzeug , Porzellan und Glaswerk rc . rc .,

gegen gleich haare Zahlung versteigert werden .
Wiesbaden , den 15 . November 1877 . I . A . :

14577
________________________

KauS , Bürgerm . - Secret .- Asfistent .

Bekanntmachung .

Der diesjährige Krammarkt ( Andreasmarkt ) dahier wird

am 6 . und 7 . December abgehalten .
Die Plötze für Schaubuden werden am 3 . December Morgens

9 Uhr , für Porzellan , steinerne und irdene Maaren den 4 . December

Nachmittags 3 Uhr angewiesen . Die Verloosung der Plätze für
sonstige Verkaufsstände findet Mittwoch den 5 . December Morgens
8 Uhr statt , worauf die Anweisung derselben sofort erfolgt .

Wiesbaden , den 15 . November 1877 . Das Accise » Amt .

__ ________ ______________________
Zehrung .

Steuer .
Die städtische Steuer pro 4 . Quartal 1877 wird am 15 . 1 . M .

fällig und werden die Steuerpflichtigen hiermit aufgesordert , inner¬
halb 14 Tagen Zahlung zu leisten . Der Stadtrechner .

Wiesbaden , den 13 . November 1877 ._________
Maurer .

Gebrauchte Weinfässer , als : ' /i ,
*/ » Ohm und größere ,

für Krautständer geeignet , sind zu haben bei Fr . Frankenfeld ,
Küfer, Mauergüsse 2 ; das . find Wafchbüttche « zu haben . 14619

Curhaus zu Wiesbaden ,

Samstag den 17 . November Abend » 8 Nbr :

Zweite öffentliche Vorlesung
im grossen Saale des Curhauses .

Herr Prof . Dr . Wilh . Helnr . Riehl aus München .
Thema :

„ Von den Alpen zum Meere , eine cultur -

geschichtliche Wanderung .
“

Die Karte für einen reservirten Platz z* einer einzelnen Vor¬
lesung kostet 2 Mark , für den nicht reservirten Platz 1 Mark
50 Pf . Billets für Schüler der hiesigen höheren Lehranstalten und
Pensionate (nicht reservirt ) für die einzelne Vorlesung 1 Mark .

Für den Besuch der sämmtlichen acht Vorlesungen werden auf
den Namen lautende Eintrittskarten ausgegeben . Dieselben kosten
für einen reservirten Platz und für alle acht Vorlesungen zusammen
10 Mark pro Person , für einen nicht reservirten Platz und für alle
acht Vorlesungen zusammen 7 Mark pro Person .

Bei den entsprechend geringen Preisen werden besondere
Familien -Billets nicht ausgegeben , dagegen können die Karten von
verschiedenen Familienmitgliedern für einzelne Vorlesungen benutzt
werden .

Anmeldungen zu Plätzen nimmt die städtische Curkasse entgegen .

____________________
Städtische Cur - Direction : F . Hey

’ l .

Curhaus zu Wiesbaden .

Trauben - Cur .
Verkauf bis Sonntag den 18 . November

von 8 */a bis 11 Uhr Morgens und von 4 bis 6 Uhr Nachmittags
in der neuen Colonnade ( Eckpavillon ) .

Italienische Trauben ,
Preis pro Pfund 50 Pf .

Sonntag : Schluss der Tranbencur .

_________________
Städtische Cnr - Direction : F . Hey

’ l .

Bekanntmachung .

Montag den 19 . November Nachmittags S Uhr
wird die zum Nachlaffe der Friedrich Kriesfelder SB tot .
von hier gehörige Hofraithe , bestehend in einem zweistöckigen Wohn¬

hause mit Nebengebäude , Scheuer und Stallung , 17 Rth . 87 Sch .
Hofraum und 11 Rth . 89 Sch . Garten , belegen in der Wiesbadener¬

straße zu MoSbach zwischen der Gemeinde und Philipp Hachenberger
Wittwe , in dem Rathhause dahier abtheilungshalber wiederholt

öffentlich versteigert .
Biebrich , 8 . November 1877 . Der Bürgermeister - Adjunkt .

14471
________________________________

Groß ._________

Kirchweihfest
im Gasthaus zum Engel in Eltville a . Rh .

Sonntag den 18 . , Montag den 19 . , sowie den darauf¬
folgenden Sonntag den 25 . November findet Tanzmnstk mit

gut besetztem Orchester statt , wobei ich meine reingehaltene Weine
nebst guter Küche bestens empfehle . Achtungsvoll
14567 Lndwlg Seel .

Reingehaltene W eine .

25 Flaschen Tifchwei « 11 Mark ,
25 „ Bordeaux 19 „

und höher , frei in ' s Haus .

Gebrüder Metzger ,
14106

_____________ Hellmnudstrasse 9 , 1 St . h .

Eine fast neue , sehr schöne Iltis - Pelzgarnitnr ist zu uer -
'

kaufen . Näh . Römerberg 32 , Htrh . , Parterre recht» . 14637
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Cur haus su Wiesbaden ,
Montag den 19 . November Abends 8 Uhr :

Operetten - Concert
,

nurgeMrt von Den Mitglieder « des Hrankfurter Nictorin - Theaterr :
Fräulein Fritzi Blum , Fräulein Irma SFittinger ,
Herrn Schütz und Herrn Fink , unter Leitung des Herrn
Capellmeisters Carl <5rau (Director : Herr Hch . Jautsch )

und unter Mitwirkung des
städtischen Cur - Orchesters .

PROGRAMM .

Erste Adtheilung .
Aus der Operette : „ Die Fledermaus “ von Job . Strauss .
Ql . Ouvertüre zu „ Die Fledermaus “ . — Stadt . Cnr - Orchester .

2 - Terzett : „ Ach mit diesen Advokaten ist verkauft man und
verrathen 1“ — Rosalinde : Fräul . Irma Kittinger . Eisen¬
stein : Herr Schütz . Dr . Blind : Herr Fink .

3 . Couplet der Adele : „ Spiel ich die Einfalt vom Lande “ . —
Fräulein Fritzi Blum .

4 . Terzett : „ 0 Je , o Je ! wie rührt mich dies !“ — Eisenstein :
Herr Schütz . Rosalinde : Fräul . Irma Kittinger . Adele :
Fräulein Fritzi Blum .

5 . „ Du und Du “ . Walzer a . „Die Fledermaus “ . — Stidt . Cur - Orchester .
6 . Couplet des Orlofsky : „Ich lade mir die Gäste ein “ . —

Fräulein Irma Kittinger .
7 . Erstes Finale : „ Trinke Liebchen , trinke schnell ! Trinken

macht die Aeuglein hell 1“ — Rosalinde : Fräulein Irma
Kittinger . Alfred : Herr Schütz . Franke : Herr Fink .

8 . Grosser Czardas . — Fräulein Irma Kittinger .
Zweite Adtheiiung .

Aus der Operette : „ Fatinitza “ von Franz v . SuppS .
9 . Ouvertüre zu „ Fatinitza “ . — Stidt Cur - Orchester .

10 . Schlitten - Arle der „Fürstin Lydia “ und
11 . Quartett : „Eine Zuflucht winket Dir in dem nahen Kloster

hier “ . — Wladimir : Fräul . Irma Kittinger . Lydia : Fräul .
Fritzi Blum . Goltz : Herr Schütz . Kaut sehn ko ff : Herr Fink

12 . Romanze des Wladimir : „ Sie , die ich nie darf nennen “ . —
Fräulein Irma Kittinger .

13 . Reporter - Polka aus „ Fatinitza “ . — Stidt , Cur - Orchester .
14 . Entrde - Lied des General Kantschukoff : „ Himmel ,Bomben , Element 1 Kein Officier auf seinem Posten I“ —

Herr Fink .
15 . Grosses Duett . (Lydia und Wladimir ) : „Mein Herz , es

zagt , da ich allein jetzt mit ihr bin !“ — Lydia : Fräulein
Fritzi Blum . Wladimir : Fräulein Irma Kittinger .

16 . Terzett : „Vorwärts mit frischem Muth “ . — Lydia : Fräulein
Fritzi Blum . Wladimir : Fräulein Irma Kittinger . Goltz :
Herr Schütz .

Bel Beginn des Ceneertes werden die Elngangsthüren des grossen Saales
geschlossen und nur in den Zwischenpausen der einzelnen Kummern geöffnet

Eintrittspreise : I . reservirter Platz 3 Mark , H . reservirter
Platz 2 Mark , nichtreservirter Platz und Gallerie — letztere nur
an der Abendcasse und wenn erforderlich — 1 Mark .

Billet - Verkauf auf der städtischen Curcasse und am
Concertabend an der Gasse .

Städtische Cur -Direction : F . H e y
’ 1.

860

,s Aus voller Ueberzeugung
tann jedem Kranken die taoseMvch beniiCirkDr .
Airy' s Heilmethode empfohlen werden. Wer S!iih« es
darüber wissen will , erhält aus Aranko-Verlange »
von Richter 's Verlags -Anstalt in Leipzig einen mit
vielen belehrenden Krankenberichten vers«b-nen„A»s -
zug" aus dem iUulirkten Buche: „ Dr . Airst s Natur -
Heilmethode" (IVO . Ausl., Anbel -Slnogad «) gratis
6 und franco ,»gesandt. (Ji

Ladeneinrichtung ,

Theke , Reale mit ohne Schubladen nebst Glakthüren und Ausstellkasten
find billigst abzugeben bei Heimann , Kirchgafse 6 . 14566

30 tragbare , edle Obstbäume ( Pyramiden ) find im
Ganzen billig abzugeben Slisabethenstraße 23 ._______________ 14018

Eine Halb - Chaise , ein » und zweispänntg zu fahren , fast
neu , ist billig zu verkaufen . Nüh . Hellmundstraße 9,1 St . h . 14457

BrcBBers Fleckwasser
i aus Kleidern rc . und ist das beste Wafchmittel für Handschuhe
I ä Flasche 25 Pfg . nur bei Moritz Mollier in Wb » baden
i Bahnhofstraße 12 .

__________________________________ ________ 232

j Friedrichstraße 31 find gebrauchte Möbel , als : Sine Bettstelle
: mit Zubehör , 1 Pult mit Aufsatz , 3 Spiegel , 1 Tisch mit Real
, 2 Storers , 1 Küchenschrank , 1 Anrichte mit Schüsselbank und
I 1 Nachttisch billig zu verkaufen .

j Sorflinnflayn JlcroHrtifje 34 . l

Sargmagaziu Kirchgasft 15a .

i Gebrauchte Koffer zu verkaufen Wttvelmftmk ? 34 . 11828

I Stnlb . LkUchensatrauk billig zu Verl . zkarlstraSe 38 . 14553

Harzer Kanarienvögel ( schöne und gute Sünger ) billig
| zsr oerkaufen Webergafie 54 . _____________ 14397

I

Ein Paar französische Lapins mit 5 Jungen zu verkaufen
Helenenstraße 22 . 14407

Schwatbi -che -stratze 29 tm Hinterhaus find Vorsdorfer und
| gewöhnliche Sorten Aepfel , Kochbtrnen , Nüffe im Hundert ,
- sowie im Malter zu verkaufen .  14578
1 Feine Wasche wird zum Waschen und Bügeln angenommen ,
\ sowie schön und billig besorgt Saalgaffe 10 , 1 Stiege . 11648

Gregorianische Methode

( 6 Sprachen ) Bahnhofstraße 12 , eine Treppe hoch . _________
13802

gtaliemMrr Uprachrmterricht
GeiSbergstraße 18a , 1 Treppe . 14538

Immobilien , Kapitalien 4c .

EoÄsrtzliNs aus dem Hauptblatt .)

-SSt ' n guter Lage , in welchem der Befitzer nach -
• VwU

'v weislich eine kleinere , abgeschloffene Wohnung
fast ganz umsonst bewohnt , ohne Unterhändler zu verkaufen . Zu¬
schriften unter W . O . 71 an die Expedition d . Bl . erbeten . 14007

Zu kaufen gesucht
ein solid gebautes Haus mit etwas Garten in schöner Lage .
Preis 40 — 50,000 Mark . Baarzahlung . Offerten sub
A . B . C . in der Expedition d . Bl . mederzulegen . 14602

Ein rentables Haus in guter Lage ohne Unterhändler zu kaufen

gesucht . Preis und Bedingungen brieflich unter Chiffre K . P . 85

in der Expedition d . Bl . erbeten . 14622

Mehrere solid gebaute Ville « , hier und im

Stheiugau , mit und ahne Möbel si « d zu verkaufe «
oder zu vermiethe « durch Christian Kreil ,
R - r - thal 17 . 9552

Ei « kleines Landhaus in schönster und gesunder Lage
ist preiswürdig zu verkaufen oder auch zu vermiethen . Näherer in

der Expedition d . Bl . 11322

Eine elegante herrschaftliche Villa , unmittelbar am Cur -

hause , ist zu verkaufen oder zu vermiethrn . Näh . Exped . 11323

Dienst und Arbeit .

(Fortsetzung aus dem Hauptdlatt .)

Personen , die sich anbieten :

Eine perfekte Kleidermacherin sucht noch Kunden . MH .

MichelSberg 12 im Hinterhaus . 13561

Eine geübte Büglerin sucht Kunden . Näh . Adlerstraße 33 . 14591

Eine gut geübte Näherin wünscht noch einige Tage zu besetzen .

Näheres Wellritzstcaße 20 , DachlogiS rechts . 13789



GxpedMomr

Heßerwunöen !
Novelle voa W . v » n All » heim .

(4 . Fortsetzung .)

Als Doctor Mühlfeld am anderen Morgen spät erwachte , brachte

ein Diener ihm einen Brief mit dem Poststempel Berlin . Die Schrift

verrieth eine zarte Frauenhand , und er erschrack hestig , als er diese erkannte .

„ Mein Freund 1

„ Sie haben mein Verbot geachtet und waren für mich seit Jahren wie

ein Verstorbener . Niemals habe ich nach Ihnen geforscht und das Schick -

al hat kein Mitleid mit mir gehabt ; es hat mir nicht das kleinste Wört¬

chen über Sie , über Ihr Leben zugesührt , keine Kunde , ob Sie Ihrer

Freundin noch gedächten . Ich habe einsame Tage voll Entbehrung hin -

geträumt . Und doch danke ich Ihnen . Nur , weil es so zwischen uns

gewesen ist , nur weil cs so ganz aus war , weil wir , die wir uns so un¬

endlich nahe gestanden , wirklich einander wieder fremd geworden sind —

nur darum athmet meine Seele in diesem Augenblick srei , nur darum ver¬

mag ich jetzt allen Menschen offen in ' s Antlitz zu blicken . Ich weiß , daß

ich ein Recht habe , es jetzt von Ihnen zu fordern , daß Sie zu mir

sprechen : — „ Du thatest Deine Pflicht !« Ja , mein Freund , ich habe

diese Pflicht erfüllt bis zum letzten Athemzuge des Mannes , dem ich emst

die Treue gelobt , wenn auch als ein Kind , und ohne zu wissen , was ich

auf mich nahm . Er hat es mir unendlich schwer gemacht , oft meinte ich

zusammenbrechen zu müssen , aber dennoch habe ich es getragen und

überwunden . — Nun ist Hartwig tobt ; .ich habe ihn vor einigen Tagen

zur letzten Ruhe geleitet .

„ Jetzt , da ich ausgesöhnt war mit meinem Geschick , da ich nichts

mehr wünschte , nichts mehr hoffte , als unbeachtet weiter leben zu können ,

wie ich es bisher gewohnt war — jetzt greift die Fügung des Himmels

unerwartet jäh hinein in mein Leben und schleudert mich in eine andere

Bahn , vor der mir bangt . Die Freiheit gilt mir nichts mehr . Es ist

ein Geschenk , mit dem ich nicht weiß , was ich beginnen soll — Kiuder -

spielzcug , das mich vor Jahren beglückt hätte , da es mir so grausam ver -

agt worden ist , und das mir jetzt nicht nur werthlos , nein , das nur zur

Last wird . Man sagt ja , daß die Zeit Herrscherin über Alles werde —

ob sie im Stande ist , erstorbenes Leben wieder zu erwecken , einen Quell

aus dem Felsen zu schlagen , soll sich an mir erweise » , Ich ergebe mich

in Geduld — die fünf , oder zehn , oder fünfzehn Jahre , die Ihre Freundin

hier noch hinzubringen hat , werden ja vergehen , wie die anderen , sie

ziehen vorüber , den Regenwolken gleich . Je älter man wird , desto fchncller

soll es ja damit gehen . _ , . „ .

„ Ja , mein Freund , Hartwig ist tobt . — Ich stehe wieder allem m

der Welt ; doch weiß ich wohl , daß das für uns nichts ändert , daß ich

Sie auch jetzt nicht Wiedersehen werde . Aber wissen sollten Sie es , daß ,

wenn Sie nach Jahren den Wunsch sich regen sühlen , Ihre Freundin

wiederzusehen , Sie kommen dürfen . Es kränkt jetzt Niemand mehr . Nun

schweigen Neid und Haß , da unser Glück ja doch zertrümmert ist und bleibt .

Und noch Eins trieb mich , Ihnen diese Zeilen zu senden , von denen

ich ja nicht einmal weiß , ob sie glücklich in Ihre Hände gelangen . Wenn

Sie sich in meine jetzige Lage versetzen , so werden Sie mich vielleicht

verstehen , und nichts hat mich jemals mehr geschmerzt , als von Ihnen

mißverstanden zu werden . Zürnen Sie nicht längerp
Ihrer Louise . «

Er la « und las wieder . Er stierte die Zeilen an , als enthielten sie

ein unlösbares Räthsel . Und doch , was war so Wunderbares daran , daß

ein Mann gestorben , der seit Jahren den Keim eines tödtlichen Leidens

^
Erregt sprang er empor , strich sich mit der Hand über Stirn und

Haar , stand lange sinnend am Fenster und ging daun wieder » » ruhevoll

auf und nieder . . . , , L , _ , , .
„ Hartwig tobt und Louise freit « sprach er bumpf vor sich hm —

warum bas gerade jetzt ? " Er nahm ben Brief von Neuem zur Hand ,

blickte hinein unb fchüttelte ben Kopf , wie er es gestern gcthan , als er

das kleine Bild anfah .

Zu spät,
" murmelte er mit einem Tone unsäglicher Bitterkeit .

Und seine Gedanken wanderten um Jahre zurück in die Vergangen¬

heit . Rock konnte er jeden Tag verfolgen , den er mir Louise Hartwig
verlebt — hielt er sie doch bisher für die glücklichsten , die je ein Mensch

geuossen
^ch ^ Qnn er deutlich seines ersten Besuchs . Ein Freund

Wohnung » -- Akftigm .

(Fortsetzung aus dem Hauptblstt )

Angebote :

Xu verni teilten .

Dotzheimerstraße 48a ist ein Logis von 2 Zimmern , Keller und

Werkstätte sofort zu vermiethell . Auch kann da » LogiS allein

abgegeben werden . Näherer im 2 . Stock . Io298

Geisberg st raße 1 ist eine größere , sowie eine kleinere Wohnung

auf gleich zu vermiethnr . 13201

Helenenstraße 7 , Hth . , ein möbl . Zimmer zu denn . 14606

Hellmundstraße 11 , Parterre , ist ein mödliries Zimmer zu

vermiethen . n
Kapellenkraße 7 ein möblirteS Zimmer (auf Wunsch Pension )

zu vermiethen . ,
14665

Kirchga sse 3 , 1 St . h . , ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 13049

Kirchgas fr 12 , 2 . St ., vis -ä -vis dem alten Nonnenhof , ein möbl .

Zimmer , sowie eine heizbare Mansarde mit Bett zu verm . 13642

Leberbcrg 1 , Sonnenbergerstraße ,

schön möblirte Bel - Etag - und 2 . Stock , je mit Balkon , Küche und

Zubehör , auf Wunsch Pension , sofort für den Winter zu ver -

miethen .
' 4242

Louisenstratze 18 möbl . Zimmer (auf Verlangen auch Küche

oder Pension ) zu vermiethen . 14250

M o r i tz st r a ß e 6,1 St . r . , ein schön möbl . Zimmer zu Venn . 11515

Parkstras ^ e 7
ist mit Mitbenutzung des P/s Morgen großen , schattigen Gartens eine

möblirte Wohnung von 6 Wohnräumen , Veranda und den nöthtgen

WirthschaftSläumen zu vermiethen . 1789

Rheinstraße 19 find 2 - ; 3 möbl . Zimmer billig zu verm . 14348

Röderstraß « 43 (vis -a -vis hm Deutschen Haus ) , 2 Stiegen

hoch , ist ein schön möblirteS Zimmer billig zu vermiethen . 13564

Sonnenbergeftstraße 3 ist die Bel - Etage , bestehend aus 6 b -.S

8 Zimmern , müblirt zu vermiethen . 12296

Sonnenbergerstraße 34 find möblirte Wohnungen mit oder

ohne Penfion zu vermiethen . 14480

Taunusstraße 53 , 1 Treppe hoch , find 4 — 5 sehr gut möblirte

Zimmer ( Sonnenseite ) mit Doppel -Fenstern nebst Küche z . v . 10483

Schsn möbl . Zimmer zu verm . Bahnhosstr . 12,1 St . 14085

Ein möblirteS Zimmer mit oder ohne Penfion an einen Herrn

oder Zögling abzugeben . Näheres Expedition . 14641

Ein großes , gut möblirteS Partrrrezimmer billig zu vermtethen .

Näheres Helenenstraße 12 . 14597

für 2 Pferde kann abgegeben werden

ölÄllling Hellmundstraße 11 . 14587

geräumig [unb hell , ist zu vermiethen Mühl -

gaffe 2 . 13814 :

Arbeiter erhält Kost und Logis Ellmbsgengaffe 8 , Kleidergeschäft .

Ein Arbeiter erh . Logis Bleichstraße 33 , Hinterh . , 3 . St . links . 14481

Billa GartenstvÄOe £ b ,

in der Nähe des Parkes nnd Curhauses , Wohnung
und P - nston . i2367

"
Eine tüchtige ? gewandte Köchin sucht JahreSstelle und kann sogleich

eintreten . Näheres Hirschgraben 4 .. 14615

Ein Mädchen sucht Stelle als feineres Haus - oder Zimmer -

Mädchen . Näheres Adelhaidstraße 62 , 3 Stiegen hoch . 14611

Personen , die gesucht werden :

Für die Hausarbeit suche ein starkes , williges Mädchen .
°

Hch . Cron , Neugaffe 7 . 14624

Ein braves Mädchen gesetzten Alters , welches alle Hausarbeit

übernimmt und kochen kann , wird gesucht Webergaffe 24 , 2 . St . 14632

ß . ein Mädchen vom Lande , welches melken

VTObUCIIIj kann . Näheres Expedition . 14448
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hatte ihn überredet , sich in das Haus des Banquier Hartwig einführen
zu laßen . „ Du mußt die schöne Frau kennen lernen , sagte ihm derselbe
scherzend , „ Du wirst an ihr und sie nicht minder an Dir Geschmack finden .
Ihr seid beide Schöngeister und die ziehen einander ja in der Regel an ,
wie Oel und Feuer . "

Schön hatte er sie beim ersten Anblick freilich nicht gefunden . Ihm
erschien ihr Teint zu matt , das tiefschwarze Auge glanzlos , das dunkle

Haar zu voll für das schmale Gesicht . Die feinen Falten in den Wangen
bekundeten zu deutlich , daß sie schon gelebt und gelitten . War er auch
immerhin noch um einige Jahre älter als sie , so stand er damals doch in

frischer , gesunder Jugendkraft und liebte nur Seinesgleichen . Der leidende
Ausdruck im Antlitz der jungen Frau stieß ihn ebenso ab , wie er andere

anzog . Er war reich begabt , von seinen Freunden geehrt als ein Mann ,
dem die Zukunft gehöre . Beglückt , strahlend , sprudelnd von Leben und

Geist sollte auch das Weib sein , das sich rühmte , ihn gefeßelt zu haben .
Als sie ihm daun aber gegenüber saß , und das Gespräch sich um

merklich immer zu den Dingen wendete , die ihn im tiefsten Innern seiner
Seele bewegten , als ihr Auge ein plötzliches Feuer gewann , das feine
Gesicht Leben und rührende Anmuth — als sie begeistert von allem
Schönen redete und ihre reiche Seele mehr und mehr die zarte Hülle zu
durchleuchten begann , da bekehrte er sich . Es war ihm richtig prophezeit
worden , er fand Geschmack an dieser Frau . — Ob sie an ihm ? — Das
schien ihm lange zweifelhaft , doch wünschte er es bald genug . Die Zeit
flog ihm schnell dahin neben ihr , und er fühlte sich in ihrer bis aus

' s
Kleinste poetisch gestalteten Umgebung unendlich wohl . Solch

' ein inti¬
mes Verhältniß hatte er bis dahin in der Residenz schmerzlich vermißt .
Nun wurde die Lücke gefüllt und bald schien ihm Louisens Boudoir wie
ein Paradies , in dem man nur selige Stunden verleben könne . Er kam
immer öfter und lieber . In allen ernsten Dingen klangen ihre Seelen
harmonisch zusammen . Sie waren beide Idealisten , und so konnte es
nicht fehlen , daß sie bei jeder Gelegenheit , wo man Lebensansichten aus¬
tauschte , zu Bundesgenossen wurden . Bald hatten sie eine isolirte Stel¬
lung , hielten aber darum nur immer treuer zu einander , wie gute Kamera¬
den in der Schlacht . Dann wurden sie Freunde und am Ende , da sie
für die Freundschaft doch Beide noch zu jung waren , wuchs ihre Neigung
zu einer innigen glühenden Liebe .

Sie empfanden es mit unerschütterlicher Klarheit , daß sie für ein¬
ander geschaffen seien .

Ihm ging in dieser Liebe eine bis dahin nie geahnte Welt auf . Er
fühlte seine Kraft wachsen , seinen Geist sich schärfen ; er lernte die Wahr¬
heit über Alles schätzen , weil er sie bei ihr fand . Sie öffnete ihm das
Auge für die Schönheit , sie übte fein Urtheil über die Menschen . Sie
war kühn und stark und voll Milde und Weichheit .

( Fortsetzung folgt .)

Lippen gedrückt . Ein schmucker Bauernbursche war es , den ihre Schönheit zu
diesem Kunststück begeistert hatte ; im Forteilen rief er seinen Kameraden
lustig zu : „ God daml ich habe die schönste Frau in England geküßt 1" Die
Lady hörte es und klagte dann bei einem Bekannten über die Unverschämtheit .
Der aber fragte : „ Aufrichtig , Gräfin , find Sie auf den Burschen bös ? ' —
Da lächelte sie und sagte : »Nun , dör grab ’ nicht . '

— ( Die Flasche als Lhevermittlerin . ) Eine heirathslustige
Amerikanerin warf eine Flasche mit ihrer Adreffe und der Bitte an den
Finder , sich mit ihr in Verbindung zu fegen , in den Ohiostrom . Ein junger
Mann sand die Flasche , schrieb an die geistvolle Jungfrau und heirathete
sie . Der Versuch , Männer durch die Flasche zu gewinnen , soll seitdem in
Amerika Mode geworden sein .

— (Einzelhaft .) Liu moralisirender Hagestolz rief in einer Gesell¬
schaft : » Die Welt ist nichts anderes als ein düsteres Gesängnißl ' — , 3 «
wohl '

, seufzte eine junge Dame , »besonders für ein armes Wesen , das zur
Einzelhaft verurtheilt ist !'

— Student (am Eisenbahn - Schalter ) : »Ich wünsche ein Billet nach
S . ' — Expedient : »Kostet 10 Silbergroschen ." — Student : »Frei
ist der Mensch ! sagt Schiller . ' — Expedient : » Sie siad aber nicht der
Mensch , den Schiller meint .' __ _____ _____________ __ __ _

— Einen neuen Beweis für die Nützlichkeit der Fremdwörterlextka liefert
folgende Geschichte , welche die »Berliner Freie Preße ' mittheilt : »Bei dem
KerrnRegistrator H . , einem schon ziemlich bejahrten Herrn , der mit seiner
Ehehälfte bte brüte Etage eines Hauses im Potsbamer Viertel bewohnt ,diente bis vor Kurzem ein »hübsches Mädchen von außerhalb ' , Riekchen ,kaum neunzehn Sommer alt . Riekchen mußte aus irgend einem Grund « die

Verwischtes .
— ( Hauswirthschaftliches .) Wieder ist die Zeit der langen

Abende herangekommen , an denen der Theekessel sein trauliches Lied vom
häuslichen Herde singt . Da wird gewiß im Hansfrauenkreise ein Hinweis
auf ein « jetzt im Handel sich bahnbrechende vortheilhafte Theesorte mit Gunst
aufgenommen werden . Dieselbe nennt sich „comprimirter Thee ' ; bei
einer vorzüglichen Qualität erfordert dieser nur die Hälfte jenes Quantum «,
welches man vom losen Thee zu nehmen pflegt . Das im Thee enthaltene
Aroma und die Kraft , die sich beide bei losem Thee so leicht verflüchtigen ,kommen nämlich beim comprimirten Thee erst zur Entwickelung , nachdem
das heiße Waffer über ihn geschüttet ist . - Um acht Tassen starken , vorzüg¬
lichen Thee zu erzeugen , genügt schon bei der theuersten Sorte ein Quantum ,das noch keine 10 Pfg . kostet . Diese genügsame Eigenschaft dürfte den ge¬
nannten Gast aus dem Reich der Mitt « bald zum allgemeinen Hausfreund
machen .

— ( Arsenikhaltige Tinte .) Bei einem kleinen Mädchen in Berlin ,
welches einen großen Tintenfleck in seinem Schreibhefte mit der Zunge auf¬
gesaugt hatte , stellten fich alle Anzeichen einer Vergiftung ein . Durch einige
Gaben Eisenhydrat linderten sich die sehr heftigen Schmerzen , welche ungefähr
12 Stunden nach dem »Genuß ' der Tinte eingetreten waren , und das
Mädchen erholte fich bald wieder . Durch die Untersuchung der Tinte , welche
eine veilchenblaue Farbe hatte , ergab sich da « Vorhandensein von Arsenik in
derselben . Also Vorsicht !

Eifersucht der Frau Registrator erregt haben und eS kam in Folge deffen
zu allerhand Zwistigkeiten , die mit einer Kündigungkendeten . Nicht zufrieden
damit , verlangt « noch die Dame von ihrem Gatten , daß er dem Mädchen
ein Zeugniß ausstelle , worin „Nachlässigkeit im Dienst ' und »widerspenstiges
Benehmen gegen die Herrschaft " als die Ursachm ihrer Entlaffung bezeichnet
sein sollten . Der Herr Registrator , der wohl Grund zur Nachsicht haben
mußte , benutzte , um sich aus der heiklen Affaire zu ziehen , den Umstand ,
daß sein « Gattin nur über sehr primitive Schulkenntniffe verfügte , und
schrieb in das Dienstbuch des Mädchens , sie sei in ihren Verrichtungen stets
sehr exact gewesen und habe sich gegen die Herrschaft aus das Sub -
misseste benommen , weshalb auch ihre Entlassung nur auf Grund gegen- •
seitiger Convention flattfinde . Seiner gestrengen Ehehälfte gab er
natürlich eine andere Interpretation der geheimnißvollen Zeichen , und der
Friede war wieder hergestellt . ' Von Riekchen 's Nachfolgerin entwirft die
„ Berliner Frei « Preße " folgendes schmeichelhafte Porträt : »Dieselbe schielt,
hat bereits graue Haare und ist schief gewachsen . "

— (Ein zeitgemäßes Thema .) Der »Breslauer Zeitung " ent¬
nehmen wir folgende Mittheilung : »Zur Abschaffung einer Unsitte hat ein
hiesiger Bäckermeister folgendes Schreiben an feine Kunden gerichtet : „E ,
ist bei Einkäufen von Backwaaren besonders Sitte , daß , ehe sich der Kunde
einen Gegenstand kaust , 3 , 4 , ja 20 bis 30 Stück davon begreift . Insbeson¬
dere kommt diese Unsitte des Morgens bei dem Einkäufen der Brödchen vor.
Des Morgens wird das Brödchen von dem Dienstmädchen in die nicht ganz
saubere Hand genommen , gedrückt und schließlich doch nicht gekauft . Durch
diese Art muß ein solches unglückliches Brödchen manchmal die Runde durch
£0 —40 nicht gerade wie Alabaster aussehende Hände machen , ehe es gekauft
wird . Daß durch diese Gewohnheit schon oft Krankheiten aus einer Familie
in die andere getragen wurden , läßt sich nicht leugnen . — Daß auch den
später nach Brüdchen schickenden Kunden bei der Betrachtung , in wieviel und
was für Händen feine Brödchen schon gewesen sein mögen , der Appetit ver¬
geht , brauche ich nicht erst zu sogen . — Aus diesen angeführten Gründen ,
sowie auch auf Verlangen einiger meiner Kunden fühle ich mich veranlaßt ,
diese Gewohnheit , nämlich da » Avssuchen der Brödchen , für mein Geschäft
vom 1 . November dieses Jahres an aufzrcheben . — Dafür garantire ich aber,
daß keinem Kunden in irgend einer Weise ein Rachtheil entsteht , indem
keine verschrobenen oder zu kleinen Brödchen zum Verkauf kommen werden ,
denn ich werde stets darauf bedacht sein , eine schöne und gute Waare zu
liefern ." Wer einen Blick in das Verkaufslokal eines Bäckers zur Ze« ,
wenn die Dienstmädchen Einkäufe machen , geworfen hat , wird wohl bei
Unappetitliche des Aussuchens bemerkt haben . Wie oft kommen Personen ,
welche Krankenpflege geübt haben , als Käufer und wählen mit großer Ge¬
wissenhaftigkeit die Waare aus und deshalb möchten wir ein gleiches Ver¬
fahren in allen Lokalen , wo Eßwaaren verkauft werden , als angezeigt erachten . "

— ( Helden im Leintuch .) Dem Publikum in Eperies ist vor
Kurzem ein seltener Kunstgenuß zu Theil geworden . Es sollte im dortigen
Theater Shakespeare ' s »Eoriolan " mit Georg Molnar in bet Titelrolle
al » Gast ausgesührt « erben . Das Haus war ausverkaust . Nun gestaltete fich
aber bte Vorstellung zu einer ganz außerorbendlich genußreichen . Der Requisiteur
der Truppe war nämlich unmittelbar vor der Vorstellung mit der Garderobe und
sümmtlichen Requisiten burchzebrannt : alle die bunten Talare , vergoldeten
Diadem « und theuren Schwerter von Papiermachs waren fort . Schon war zum
dritten Male geläutet worden ; das Publikum ward ungeduldig , die Volsker -
Helden aber , Eoriolan an ihrer Spitze , warteten in der Garderobe noch immer
aus ihre Costüme . Was war zu thun ? Der Director hals sich, wie er konnte.
Er entlieh eine Anzahl von Leintüchern und Bettdecken und vertheilte sie
unter seine Schauspieler . Der erste Held erhielt eine Bettdecke , die zweiten
Chargen empfingen Couvertbecken , während die Statisten in Leintücher
gesteckt wurden . So nahm die Vorstellung ihren Anfang , allein Niemand
achtet « auf die Flüche und Verwünschungen Eoriolan ' s , die Schmerzens¬
ausbrüche der betrübten Heldenmutter verhallten wirkungslos : Jedermann
lachte nur über die Costüme , und aus der Shakespeare

' schen Tragödie ward
die ausgelassenste Posse .

— Lady Oxford war ihrer Zeit die größte Schönheit Londons . Als
sie einst zu Hose fuhr , hielt plötzlich bet Kutscher und bte Lady sah zum
Wagensenfter hinaus , um dem Kutscher zuzuruseu . In diesem Augenblick
umfaßten sie zwei kräftige Arme und ein derber Kuß wurde auf ihre schönen
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